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Zusammenfassung： 

Die Deutsch-Chinesische Gesellschaft für Pflege (DCGP) wurde im Januar 2013 in Berlin mit Prof. 

Wang Hui, Pflegedirektor des Tongji-Krankenhauses (China), als Vorstandmitglied gegründet. Im 

Februar 2022 gründeten das Tongji-Krankenhaus und DCGP das Deutsch-Chinesische Zentrum für 

Pflege, um die Zusammenarbeit und den Austausch in der Pflegeausbildung und -forschung zwischen 

Deutschland und China weiter auszubauen. 

 

Um die Professionalität des klinischen Pflegepersonals weiter zu verbessern und die nachhaltige 

Entwicklung der Pflege bei chronischen Krankheiten und der Rehabilitationspflege zu fördern, 

organisierte die Pflegedirektion des Tongji-Krankenhauses gemeinsam mit dem Chinesisch-

Deutschen Pflegeausbildungszentrum der Chinesisch-Deutschen Ärztekammer und der Deutsch-

Chinesischen Krankenpflegevereinigung einen Online-Schulungskurs über "Aktivierend-

therapeutische Pflege und ihre klinische Anwendung", der der erste Kurs nach der Gründung des 

Chinesisch-Deutschen Pflegeausbildungszentrums war. Mehr als 100 Teilnehmer aus Hangzhou, der 

Inneren Mongolei, Shanxi, Jiangxi und verschiedenen Städten und Bundesstaaten der Provinz Hubei 

trafen sich in der Cloud, um die neuen Konzepte und Methoden des deutschen Pflegemodells, der 

Pflegedienste und der Pflegetechniken kennenzulernen und zu nutzen. 
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Frau Prof. Wang Hui bedankte sich bei Frau Marie-Louise Müller, Vorstandsvorsitzende des DCGP, 

Frau Dr. Qiumei Jiang-Siebert, Mitglied des Vorstands, und Frau Dr. Pia Wieteck, Leitung der 

Abteilung ENP® Forschung & Entwicklung (RECOM/Thieme), für ihre Unterstützung und ihr 

Engagement für den Kurs und würdigte das Engagement des DCGP für den Austausch und die 

Weitergabe der deutschen Pflegeausbildung, Kultur, Philosophie und Technologie an die 

Pflegekollegen in China. DCGP bietet die Möglichkeit und die Plattform, die Zusammenarbeit 

zwischen den beiden Ländern zu fördern, die Kompetenz der Pflegekräfte zu stärken und ihre 

internationale Perspektive zu erweitern. Insbesondere das im November 2018 gestartete vom BMG 

geförderte Projekt "Pflege von Mensch nach dem Schlaganfall-in China und Deutschland – ein 

gemeinsames Verständnis" hat über drei Jahre gedauert, den Belastungen der Epidemie 

standgehalten und gute Ergebnisse erzielt, die die Beharrlichkeit und Professionalität der 

internationalen Pflegekräfte unter Beweis stellen und alle Beteiligten zuversichtlich für eine weitere 

vertiefte Zusammenarbeit in der Zukunft machen. 

 

 



 



Das Seminar konzentrierte sich auf chronische Krankheiten und stellte deutsche Konzepte und 
Techniken zur aktivierend- therapeutischen Pflege vor, um die Lebensqualität von Patienten mit 
chronischen Krankheiten durch wissenschaftliches Management und Interventionen bei Aktivitäten 
wie Pflege, Rehabilitation und Patientenbeteiligung bei chronischen Krankheiten zu verbessern. Frau 
Müller, Frau Dr. Jiang-Siebert und Frau Dr. Wieteck vermittelten Theorien zur deutschen Pflegearbeit 
und zu den Kompetenzbereichen, Aktivierungskonzept wie Bobath-Technik und Affolter-Model sowie 
ihre klinischen Anwendungen in Fallbeispiele auf der Grundlage des ENP (European Nursing Care 
Pathways). Die Pflegeexperten des Tongji-Krankenhauses präsentierten und teilten ihre Erfahrungen 
mit der verantwortungsvollen ganzheitlichen Pflege und dem pflegediagnostischen Prozess nach 
einem Schlaganfall. 
 

 
Der zweitägige Kurs hat nicht nur den internationalen Horizont des Pflegepersonals erweitert, 
sondern auch die tiefe Freundschaft zwischen dem Deutsch-Chinesischen Gesellschaft für Pflege und 
dem Tongji-Krankenhaus gestärkt und damit einen positiven und wichtigen Beitrag zur 
Weiterentwicklung der Professionalität der Pflege sowie zur Gesundheit und zum Wohlbefinden in 
China und Deutschland geleistet. 

 

 

 

 


